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Kernbefunde (1)

▪ Nach dem Aus für Rot-Rot, aber auch für alternative Zwei-Parteien-Koalitionen wegen der Stärke der AfD 

entschieden sich die brandenburgischen Sozialdemokraten 2019 für ein Drei-Parteien-Bündnis mit CDU und 

Grünen. Die erste Kenia-Koalition im Bundesland überzeugt zum Ende der Amtsperiode 45 Prozent mit 

seinen Leistungen und damit etwa ebenso viele Wahlberechtigte wie das rot-rote Vorgängerbündnis. Der 

Wunsch nach einer Fortsetzung sozialdemokratischer Landesregierungen überwiegt im Bundesland: 40 

Prozent favorisieren auch für die kommenden fünf Jahre eine SPD-geführte Regierung, 24 Prozent dagegen 

ein Kabinett unter CDU-, 20 Prozent unter AfD-Führung. 

▪ Getragen wird diese Präferenz zugunsten der SPD von erneut deutlichen Sympathien für Dietmar Woidke. 

Den 62-jährigen Regierungschef bezeichnet ähnlich wie 2019 gut die Hälfte als guten Ministerpräsidenten. 

Die Spitzenkandidaten von CDU und AfD, Jan Redmann (9 Prozent) und Hans-Christoph Berndt (9 Prozent) 

zieht jeweils nicht einmal jeder Zehnte im Amt des Ministerpräsidenten vor. Jeder zweite Wahlberechtigte 

(50 Prozent) würde bei einer Direktwahl stattdessen auf den Amtsinhaber setzen, der für den Fall eines AfD-

Sieges seinen Rücktritt angekündigt hat.        
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Kernbefunde (2)

▪ Dennoch ist auch zehn Tage vor der Wahl alles andere als ausgemacht, dass die SPD wie in den 

vergangenen Jahrzehnten stärkste Partei in Brandenburg wird. Bei einem Wahlgang zum jetzigen Zeitpunkt 

würde die SPD zwar mit 26 Prozent etwa ihr Ergebnis von 2019 (26,2 Prozent; +3 zur Vorwoche) erreichen, 

läge aber knapp hinter der AfD, die mit 27 Prozent (2019: 23,5 Prozent; +/-0 zur Vorwoche) rechnen könnte. 

Die CDU würde mit 16 Prozent ähnlich schwach abschneiden wie 2019 (15,6 Prozent; -2 zur Vorwoche) und 

bliebe im Wettbewerb um die ersten Plätze im Bundesland abermals außen vor. 

▪ Während die Linken-Abspaltung BSW mit 13 Prozent (-2 zur Vorwoche) sicher im Parlament vertreten wäre, 

ist der Wiedereinzug von Grünen (2019: 10,8 Prozent), BVB/FW (2019: 5,0 Prozent) und Linken (2019: 10,7 

Prozent) unsicher. Grüne (-0,5 zur Vorwoche) und BVB/FW (+1,5 zur Vorwoche) würden jeweils 4,5 Prozent 

erzielen, die Linke käme auf 4 Prozent (+/-0 zur Vorwoche). Alle drei würden damit an der Fünfprozenthürde 

scheitern, könnten bei Gewinn von bereits einem Direktmandat jedoch dennoch an der Mandatsverteilung 

teilnehmen. Alle übrigen Parteien kämen zusammen auf 5 Prozent, darunter auch die FDP, die letztmals vor 

15 Jahren in den Potsdamer Landtag einzog. 
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Kernbefunde (3)

▪ In einem Landtag allein aus SPD, AfD, CDU und BSW bestände entsprechend der aktuellen Sonntagsfrage 

die Möglichkeit zur Bildung einer Zwei-Parteien-Koalition aus SPD und CDU. Sollte eine weitere Partei in 

den Landtag einziehen, sind ohne Einbeziehung der AfD nur Drei-Parteien-Bündnisse möglich. 

▪ Die Sonntagsfrage misst aktuelle Wahlneigungen und nicht tatsächliches Wahlverhalten. Sie ermittelt einen 

Zwischenstand im Meinungsbildungsprozess der Wahlbevölkerung, der erst am Wahlsonntag 

abgeschlossen ist. Rückschlüsse auf den Wahlausgang sind damit nur bedingt möglich. Viele Wähler legen 

sich kurzfristig vor einer Wahl fest. Eine große Bedeutung hat zudem die letzte Phase des Wahlkampfs mit 

der gezielten Ansprache von unentschlossenen und taktischen Wählern. Bewegungen sind damit in 

Brandenburg bis zum 22. September weiterhin möglich. Aktuell will jeder siebte Wahlberechtigte eine 

Änderung seiner momentanen Parteipräferenz bis zum Wahlsonntag in zehn Tagen nicht ausschließen. 

Rund jeder Sechste tendiert derzeit zur Nichtwahl bzw. lässt bislang keine Neigung zu einer Partei 

erkennen. Für sieben von zehn Wahlberechtigte steht die Wahlentscheidung nach eigenen Angaben bereits 

fest.
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Studieninformation

Grundgesamtheit Wahlberechtigte in Brandenburg (ab 16 Jahren)

Erhebungsmethode Zufallsbasierte Telefon- und Online-Befragung

Fallzahl 1.513 Befragte (888 Telefoninterviews und 625 Online-Interviews)

Erhebungszeitraum 09. bis 11. September 2024

Gewichtung
Nach soziodemographischen Merkmalen und Rückerinnerung Wahlverhalten

Sonntagsfrage mit separater Gewichtung

Schwankungsbreite
2 Prozentpunkte bei einem Anteilswert von 10 Prozent 

3 Prozentpunkte bei einem Anteilswert von 50 Prozent

Ansprechpartner Reinhard Schlinkert, Roberto Heinrich

Kontakt
  030 / 915 812 – 500, Bonn: 0228 / 329 69 –3

@  indi@infratest-dimap.de 
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13

5

SPD AfD CDU Grüne Linke BVB / FW BSW Andere

+3 ±0 -2 -0,5 ±0 +1,5 -2 ±0

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland / Reihenfolge der Parteien entspricht dem Ergebnis der letzten Landtagswahl
Werte in Prozent / Untere Werte: Veränderungen in Prozentpunkten zu Anfang September 2024

Sonntagsfrage Landtagswahl

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag in Brandenburg Landtagswahl wäre?
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland / Reihenfolge der Parteien entspricht dem Ergebnis der letzten Landtagswahl
Werte in Prozent / Untere Werte: Ergebnis der Landtagswahl 2019

Sonntagsfrage Landtagswahl

Vergleich zum Wahlergebnis 2019

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag in Brandenburg Landtagswahl wäre?
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26,2 23,5 15,6 10,8 10,7 5,0 8,2
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26,2 SPD

4,1 FDP

10,8 Grüne

23,5 AfD

10,7 Linke
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Wahl- und Umfrageergebnisse Landtagswahl

Zeitverlauf 

Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag in Brandenburg Landtagswahl wäre?

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Andere
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SPD

CDU

BSW

AfD
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zufrieden
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gar nicht 
zufrieden

+2 +1 -8 +6

Zufriedenheit mit der Landesregierung

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu Juli 2024
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Parteianhänger
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Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Landesregierung in Brandenburg?
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent 
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Zufriedenheit mit der Landesregierung 

Zeitverlauf

Wie zufrieden sind Sie mit der Arbeit der Landesregierung in Brandenburg?

Regierungszufriedenheit zur jeweiligen Landtagswahl aktuelle Legislatur
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40%

29%

45%

44%

39%

65%

48%

50%

43%

46%

56%

44%

46%

50%

16%

Thüringen
Linke-SPD-Grüne

Aug 24

Brandenburg
SPD-CDU-Grüne 

Sep 24

Mecklenburg-V. 
SPD-Linke

Mai 24

Berlin
CDU-SPD

Apr 24

Bayern
CSU-FW 

Jan 24

Sachsen
CDU-Grüne-SPD

Aug 24

Baden-Württg.
Grüne-CDU

Mai 24

Zufriedenheit mit den Landesregierungen im Vergleich
sehr zufrieden / zufrieden

Niedersachsen
SPD-Grüne

Nov 23

Schleswig-Holst.
CDU-Grüne

Apr 23

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte in den Bundesländern
Nicht dargestellte Länder: fehlende aktuelle Befragungswerte
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weniger zufrieden / gar nicht zufrieden / weiß nicht / keine Angabe

Saarland
SPD

Mrz 23

Rheinland-Pfalz
SPD-Grüne-FDP

Jul 24

Nordrhein-Westf.
CDU-Grüne

Apr 24

Hamburg
SPD-Grüne

Feb 24

Bundesregierung
SPD-Grüne-FDP 

Sep 24

Hessen
CDU-SPD

Apr 24
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SPD

BSW
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AfD

Parteianhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent 
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Direktwahl Ministerpräsident

Wenn man den Ministerpräsidenten in Brandenburg direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden? Für Dietmar Woidke, Jan Redmann oder Hans-Christoph 

Berndt?
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Parteianhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent / Veränderungen in Prozentpunkten zu April 2023
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Guter Ministerpräsident: Dietmar Woidke

Ist Dietmar Woidke ein guter Ministerpräsident oder ist er das nicht?
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Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent
Fehlende Werte zu 100 Prozent: Weiß nicht / keine Angabe

Guter Ministerpräsident: Dietmar Woidke

Ist Dietmar Woidke ein guter Ministerpräsident oder ist er das nicht?

56

25

ja, ist ein guter
Ministerpräsident

nein, ist kein guter
Ministerpräsident

Zeitverlauf

56

25

S
e

p
 1

4

S
e

p
 1

9
N

o
v
 1

9

A
p

r 
2

2

A
p

r 
2

3

S
e

p
 2

4

0

20

40

60

80

100

guter 

Ministerpräsident

kein guter 

Ministerpräsident



BrandenburgTREND September II 2024

SPD

BSW

CDU

AfD

Parteianhänger

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte im Bundesland 
Werte in Prozent 
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Welche Partei sollte die nächste Landesregierung führen?

Wenn es nach Ihnen ginge: Welche Partei sollte die nächste Landesregierung in Brandenburg führen?

1
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